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Liebe Leser !

.{i earii- fE:an -;ir Ihnen zum ereten Il91

.i. 'r3ie{3ndor:.r Zeiiunl" in dieser
lorn vor., lrii' l,ro1ie4 iiie danit vier:nal
iin Jahr ;ber Ereiqnisse in unserer ie-
:]ei1Ce infor':lierei, nicht nur Poliiik
s011 der Inhalt sein. ':'ir no1Len auch
;rit dazu bei'iragen, d.nr.ß :xan rehr'/on
den elderen Dör"fera der ;eileinde er-
f,ilrt i.fs bi Ehe r.

i,ri cl :pai3 beim Lesen!

Ih.e Sozi.,r.f derokräien in
Cer Ce:reinde Bl. ekendor f



Der 2"März in Zohlen
!'ITIZETIEL

die ei elnen Wahl be zlrk e

CDU insaes&nt
Yorige trYah1 1982 t

1oi6=45 ,4%

3294--5J,9%

ekendorf r

21o

2o4

199

2oa

2a9

?aB

t+ol=+1.ö1o
( 1r32= 49, B%"

Koldhl3

146

142

1)A

13a

t36

137

136

965=43,6%
( 1 022=52,1%)

Nessendorf:

93

86

93

79

86

84

6o4=53,8%
(7 4c=69,2%)

SPD lnsgesaJ]lt

vori8e l[ah1 1982 !

m "ii".:"i"J'* @
I ''r,,ilr" @

, , "":.";'""" l":{'.?:-*' (so)
: 

---

I l'3ii';':,'r'- l(yE1 "", -","", -T7ar ;ii:::" 
"" 

1 lttsl)

I ii:,::,:" lQu)

35+6=54,6%

(2et)=46 t't%l

293

261

255

253

26o

1e82=56,2%

115 4g=5o, z%)

147

1BB

174

174

174

169

172

caeAL+%-
(9)B =47 ,9%)

B1

,18= 46 ,2t%

()29=3o,8%)

7B

77

5B

7+

71

69

Krelstagswahl
cDU 444 = 43,5%
SpD 517 = Jo,6%
Gräne 38 = 3,7%
I.D.P. 20 = 2,o%
DKp z = o,2%

-16fr-

269
16

B
1

5a9

139
179

1o
6
1

3T

9o
69
12

2

rt7

2



.... und in Worten
lon den '13 zu wählerlen ilieileindevert.etern geiten die '7 lei"ier'oer tdt
den l."isten Jtinrnen a1s ,]irekt qeli'rltl_i.

/ l;=;:";.:.:: Il:1."ifi :' ""1'l1,ll;li'i";:;', :ii :"::;i . """ 
n" hi e n'I' I

ll3o:i den S:irn:ierersebnis ,rcrL 3646tlo)5 st€hen d.r spD sleben, d€r CDU
seghs Siize zu. l!.i!it qelien dle erslen 6 3e.,,;erber 1uf aer CDU-Liste
- .uabhängig y.jn iire.n Sti nmEnEl.re1]:113 - rL3 jber llle Liste qelv::hIt.

/ ::" :r:Ul 
1ef.1rii .e1rrr, Eckhard Regiex, Brich Iiöpker ristrii Holrernaur,/

I .,71"6."',' _:t. -ocqt s..,-,

Kleine Wohl- Nochlese
Dieses Ergebnis ist eine Sensation, die iäle1er ],iachrichtenr öDreohen

a

scqal von elnei] Erdrutsch. B.5Z Gewinne für die SpD ( in-.rer
e.uch r/er1üsbe fir cie CDU).

: :r 1. -1 dro, n"h- :
u.d i4 l:esse.dc:If 15,4h zuqelegt!

gl ei chz ei t ig

Ä1le 7 Dile{trardate lür .ie SpD ( 1974 noch hatte die CDU des geschafft,
ie.r4 r973 und T932 jeweils 5 CDU- uni 2 SpD-llirektixandate).

,as Ergebnis snrenqt auoh Cen Rahnen des Landestrends (5,z SpD-Zu,,,rachs ) ,
paßt auch nicht zu den Resultaten oer reisten urüiegenCe. Gereinden.
-q.uch die 'r'ahlbeteiligung uar - entqe,3en dern a11geüelnen 1rend - besser
a1s T982, Iast 312 statt rlamals 76%.

l"li e kann ran sich dieses vo:. allen in seiner Deutlichkei.t unenrariete
Ergebnis e rklären?
Al1ein a-'0 aktiven IahfkanDf der Sozialdemokreten in üer Geineinde kann
es nlcht gefegen haben ( denn s.uci1 vor 4 Jahren gingen wir von d6, SpD

mit Rosen von Haus zu I{aus, stellien uns vor und korEten den llerlust
unireI denl Lancesourchschnitt halten).
{lfein an den besseren I{aniidaten kan. es auch nicht lefegen haben,
denn vrir hatten nur 2 neue ( die CrU nur einen).
Lia3geblich nuß es 1.rohf die 3undespolitik gelresen sein, die diesmal der
CrU schadete, die Lhzufriedenheit nit dem Xanzler und seiner Reqlerung
d,.r Pa-nnen und der sozialen Denontage ; aber auch der !q4scL nach einer
'l9lC9-L4g4! 

" 
d" "f., ier,1111e zur Ab1ösung der CDU- ehrheit.

l:iie sonst ist es zu erkläre!, oaß j05:r,iäh1er mehr alle 7 Kletze bei der
SPD nachten a1s bei der CDJ? Deutllcher konnte der ,funsch nach eine:l
i,,[achtv,.echsel'r ]ticht ausgedrücki; rverdenl So deutlich hai die Spl in der
Gemeinde noch nie qel,,,onnen, auoh nicht bei Bunde st ag§!,r'ahi en !



Der 3. April
über 50 Zuhörer - so viele liaren es seit Jahren nicht -
hatten sich am J. Apr11 un 18 Uhr im Saal des Gasthauses
Sie17.Jers in Kaköhl eingefunden, um bei der ersten Sitzung
der neuen Gernelndevertretung dabei zus ein.

-{fs ältestes l.llitqlied leitete Aei.nz Kardel die ,I/ahl des
i-leuen B'ürgerineister§. Von der SPD-Fraktlon r,.rurde

Hans-Peter Ehäire
vorgeschlagen und nri t 7 Ja-Stimr1en bei 6 Snthaltungen ge-
wähIt. Es gab viele G1ück,,\ünsche und Blumen für den neuen
Bürqe rmei st er !

Blunen für den
nNeuen - h1e r

von trhard Lühr
überreicht.

Af s Elster st,.llvertret ender B,rrgernei st e r
:lelnut lielzer(CDU) mit 6 Ja-Stiiiraen bei 7

vr'urde dana

Ent hal tungen

3eräi1t. lleiiz Kerdel(S?D) bekem alr 2,1'eiter stellvertr.
Bli.leri]lei st er 1l Ja-Stiianell
Di.ese drei rerden die Ceneinde auch im intsausBchuß veriret€n.
lanach beantregte oie SPD-lr:ktion er4! Änd-r:nq der ilauDt-
so-tz -ing, die einstirrnig bef -ir',rortet ,r;urce.

IJs ,",i rd in Zukunit nlcht rnehr nur drei Äusschisse ;rri t je J
.:itglledern, sondern deren lünf nrl t je 5 l,litgliedern geben.
(Ausraime Ii!a.zausschuß, hier bleibt es bei 7 rr'ertreiern).
lieu ist ein Umweltausschui (auch rdt neuen Aufgabenstellungen)
neu ist ebenfalfs der Bauaussohuß, dessen Aufgaben hatie bis-
ier der Finanzausschuß nit wahrgenonxnen.

.A



In s1f.n .ius3rhiirr.rr hat aic 3?D d1e ,iehrh.it (,1 zu J

bz.t:, ) zu 2), 1:Le .!us3chul,io]]slize r',,er.den a'rer rach der
Z-i{r:i :1-erii]hr.n rer.reben (.,.,cbei der 0DU zwei Ausschul:lvor-
s'rtza zu3reaen). 3isrer lra.:en iliege fesetzunqer1 iitner,r'or
.iar ar:3te1 Sitzura ii eiaen lesDrEich oeicer Part,.ien ein-
re r]l--i:rlic1 'lereleli riirrien; Ciesnal hatt. ,.iio CDti ein so1-
ch.: 3e:r!r:äch ab.:e1€ln: ("Di. "r1n.1e1 sir]d roch zu tief,,),
,q.C-..1: aic 3.rse:zrrmg d€r A'issrniisse erst in l,auf e deI Sitzulig
1,'Oage]lO]lrien ,,,UrCe.

Ir aifen :,usscliissen ist für beiie P:,rteien j e'ir.11s ein
"-:-lrgerllcher" ,.rertre1er, cer lichi zua ;e neince,/ertreiur'lq
lehönr, alJeJ, Fr3kiio.s;niisliei ist Lrl]d a|icb vol1 sti:nritberecil-
:i,3t.

l:r ma.l]z- .rnd 3ch.if ar-rsschu::

rieinz l{arde l
r','r-Lira-ri;lolsi

b-ir:erarche liligl. I lura Hah!

'faseeia - Ilegeau;achr3 :

i!-!-, 3ünter 1lr i e 11( -iorsi t l. nde r )
: - '' ; ..'

b:jr!1€ rli cjre .I.:iaarlheinz 3auer

lnl','elteusschuß i

SPD, ilolger Elrl e rs ( Vorsi t z ende r)
Waltraut Hol st

o i-roer -i che .:. : -ol "e" lchön'"].-

Geri !hless.n( st.11v. ,roas, ) .DU:
lrich @g( riorci:zerier)
ii:.gf ri e d iricke

Jö r.,_s lraf ?l at e]1

CDU:
.lorst :;hit: ( stel 1.r. 7cr:.

J -lrgen ä1odt

CDU:
EckharE-?iqiei'( stellv, f. )

,I o ohen l,[a3na]]n

So d'irf t en

i,titglieder
slch die
dee UflY,.1t -

aüs -qchus; e s !'iohl 4aun

"vor:bi1 df i c.ie s Un,.re1 t-
bei., Lr3tseinr' 1.ors t e1len !

voarrdlrch.. umw.hbe*u6b.in



büfgerliche

Ba.:rausschu!:
SPD; :l-.1n2 Iiarde I ( r,ro rs: t z erlde r )

:erC i-hi e s:r erL
b:jrgerliche 11. , lirk R)duarn

llur.:lns s chuß i

CDU:
Helnut ffifZer( stel]v, V. )0tto Süde1

CDU,
Astrid Holtermann( Vors. )
$/ol fgai*g StuE{-

beiden Parteien noch
bekannt, Das si.nd:

CDU:
Eckhard Regier
Siegfried Fri cke

Erhard Lühr (ste11v.Vors. )
Günter Gri ehl

iJ.: ileidl Ehmke

Anschließend an diese li,ahlen gaben dle
die Najlen ihrer Frakti.onsvorsiizenden

SP! :

fraktionsvorsitzender: Erhard lühr
Stellvertreter: ßerd Thiessen

Nun ergrlff der neue Bürgerreister Hans-peter Ehmke das lilort
zu einigen grundsätzlichen Bemerkungen,
Zunächst sprach er seinem Vorgänger ]leliout l,{eizeu den Dank
der Gemeinde für 12 Jahre Dienst und Einsatz aus, dankte dann
0en Bir:rgern, dle nit ihrem 1'lahlergebnis den Sozlaldenokraten
Bestätigung und Arspcrn gegeben hätien.

ll " 
''1r wo1len Politik für den Bürger und ndt dem Bi.irger

ll machen und sind nicht nur für eine Partei und deren

ll :ähI"-, -onoa-r [:. arlo B;roFc da:

ll SacharCumente und der gesunde l,4enschenverstand zähfen,
ll nicht oarteiDolitlsche t.tlehrhei t en.
I
ALs ,.iich-i.gc Zi:1e na...t,- 9l-r:ii._ e a.ie z.ntrsl. -i(as:.rbesei-
tigun,j, die,r.irtsrh,tftliche ;äniE.uni de! r:ja.se.betrt.be.l,
Als aktuelle Problene die geDlante Ausr,veltung des 1jaturschutz-
gebietes u]1d die sehr geringe Rlicklage von loo.ooo Di,t.

Nach Sltzungsschluß (kurz nach T9 Uhr) ging zunächst die
Gratulaiionscour fort (u.a. auch der Bundestagsabeeordnete
Horst Jungmarn, der SPD-Kreisvorsitzende Heinz Klinke, der
langjährige Bürger,neister von Panker, Karl Hagedorn).

Um 19.Jo Uhr hatte sich die Ieuerwehr der Ge einde vor dem
Gasthaus Sieriers e1n€lefL.lnden, um nit einen Vorbeimarsoh deio
vorigen Bürgerneister zu danten und den neuen zu begrüßen.
( Dazu haben sich Klaas und Hinnerk ihre Gedanken genacht).



Kloq s

Ilinnerk:

I

I
Hinnerk:
KIaa§:

Hinnerk:

Klaas:

Hinnerk:
maa§:

Hinnerk:

i! Laas :

Hlnnerk:

Klaas :

Hirmerk:

Kl_aas :

Hiltiterk:

Klaas:

llinnerlr:

Illaas:
ilinnelk:

UN Hinnerk
Hest all hört, de lüerxehr hett för den ohlen
Börgermeister een grooten Vörbimarsch makt, as
een rrDankeschönI för de twöff Johrn as Scheff
vun de Gene end.

Dat finn lk awer nettl
Jo, un i,{uslk weer ok dorbi, de Blaskapell ut
Gadendörp hett soeelt. Toerst 'n ]ütt beten
truri, naher wöör da.t better.
Dat finn ik noch netter!
Un denn hebbt se sik bedankt, de Geme e ndelve hrfö hre r
bi den ohlen Börgeftneister un de denn wedder bi de
lüer1\rehrfüüd.
Vtrorün hett eegentli de oll-1e Börgerroeisteu ophoflen?
Harr he na so veele Johrn de Näs fu1I?
Du narkst je wul1 gornix nehr! Dor sünd doch de
Gemeendevr'ahlen we si !

Jo, und?

Dor hett de oll-l e Bdrgermeister nri t sien Ze-De-U
verloorn, itr deswegen is he afwählt!
Un au hett he de Snut fu1l vlrn Politik- kann ik
v-orstBhtl !

Nee, i,finsch i]inrerk, he is nu ümmer noch dorbi,
blots nu is he de irste Steltveträter 1.un den
nien Börgermeister,
Dat verstah lk nlch! Denn hett he je gornich vun
a11een ophollen, de 1'/5h1ers hebbt e.0 nich wedder
as 3örgermgister hebben rl/ul1t !

Genau! Dndli hest Du dat begreepenl
Un {'enn nu de nie Börgerroeister mol in Urlaub is
oder krank oder ,,\,att, denn is de ohLe Börgermeisterje doch in de Tiet 1,r'edder de Scheff vun de Gemeend.
Genau! Dat ging awer fix mit Di!
Un wenn denn de nie Börgeroeister wedder torüch is
oder wedder gesund oder watt, ward denn wedaler een
Vörblnarsch nakt?
Dat r,reet iL nlch; üuß Du de Füet'wehr frogenl Veele
hebbt je \.\,n11 ok soon komische ceföhl bi-de garze
Kro:n hatt, awet' werln de lyehrföhrer ton Deens{ inbe-röppt, derdi mööt se kamen, ob se dat geern dot oder
nich.
U. \.t n.L" o" oie oör€.^rn-Lster -o o.ß ganzon
opstand s eggt?
De hett se all een ](öm un Beer utaeven!
Dat lin4 ik al.,'er neti !



I)ie ceburtsstunde des SC ltaköh1 vor 40 .i-ahren

Dle von Kriege heiügekehrten und aus der Heimat vertriehenen, mit
großen Sorgen und ?roblenen beLasteten llenschen, hatten hier in den

lörfern eine vorläufige Hei.nat gefunden.

A1le Häuser waren überbelegt' und es fehlte überal1 an den nötiqsten
Dingen. Jeder war bemüht zu helfen, wo es nur ginS' um zu trö§ten,
Lebensmut zu schaffen und des Ver§tändnis füreinander zu stärken.
So entstand die ldee, es einmal nlt sDort und Spiel zu versuchen,
unl damit v/enigstens die Jugend zu beschäftigen und den Kontakt urter-
ei-na.nder herzust e1f en.

Im Frühjahr 1946 war es dann so welt' ein paar Begeisterte trafen
sich in Kaköh1 am Dorfteich, um zu testen, v/er wohl für Soort ul}d
j,nsbesondere für' Rlßba11 fnteresie zeigte. '.rrie ein Lauffeuer ging
durch die Orte, daß ein trußballtraining stattfinden sol1te, und sie-
]he, zü1n vereinbarten Zeitpunkt hatten sich sehr viele eingefunden.

Eine Y,reidekopDel von otto lilansfeldt in Ka-köhl-"!'urde a1s spielfeld
auegesucht, vermessen und ausgepflockt, Tore waren auch §chne1l zur
IIand und zuea-t[engenagel t r und schon kormte ß1 t dero Bolzen beSonnen

werden,
Llan \rLrrde sich auch schnell einig, ein rlchtiger Verein sollte ge-

gründet werden. Im frotzkrug wurde eine Yersalxnlung einberufen und

ein Yoretand rryde Aewählt.
Leider ging es rricht so einfach, wie e§ gedacht wa,rr denn noch hatte
die l,1ili tärregi erung das Sagen. Veranstaltungen und Ve re insgründungen

d-urften nur init deren Genehnigujlg durchgeflihrt lverden.

Afso nußte man nach P1ön zur l{11itärveflIaltung und diese Genehmlgung

einholen, was zu tlieser Zeit nur per Fahryad nöglich war(Togesreise).

Nach lanAen Verhandlungen v,urde die Ve reinsgründullg dann i-n P1ön abge-

segnet urd a1s Vereinsfa?ben rrblaur weiß' rotrr eingetragen.
Nun konnte endlich mit den spielbetrieb begoElen rrierdenr aber woher

nun so schnell Sportzeug und trußballschuhe nell'nen? ivoher sie letztlich
kamen, weiß kelner, aber sie waren da. Jeder half eben,lvo er nur konn-

te, und an Helfexn und Förderern vrar nie l,Iangel (llosen merden von den

tr're.rrerleenäht und ein Vereinswaopen ge stickt ) . Pfingsten 1946 war es

dann so weit. Die ersten Spiele gegen den Sportverein Ilarnsdorf und

an foLgenden llag gegen Hansühn u,urden gewonnerl'

( Aus dem Bericht von Heinz Kardel in der Festschvift z\n
40 jährigen Jubiläum. Exemolare gibt es noch 1m Grupp e nrar.rm
bei der Schuf e ) .



4O Jqhre SC Kqköhl Festtage

Pfingsten 1986
Berelts 8ul itei JahEshauptve!88Ddtulg 1945 halte §1ch der Sportveleln zu! leier iI65 4oJehdAer !€Et6he!! ebt-
schloss€D urt alalil. .In€n ExtE-restausrchuß @it iten Volbelelturiqetr beauttrlatr De! telonn !il. ä1€ P.st11chke1-
teD turit. aul PltnAstsD gel€a+r oine Festschllt vorbeleltet ( Ii 4.it aelulAe!, 161de! ü1t zu dultlea Fotos).
Da eln ahß.s t€stz.tt 4 tud€ iloch Dtcht zu. ve.lüAulg sted, tude HelElch Sildel ia S.che.dor! u Eeraabe
s.1b.r liaschileahe11e tii. Eo@eE uil l6Btbs-11 aetete!, E sa8te zu, eoh elk1ärto 61cb itie s.ch6nilo.ter ,ebr
za lilllle be&11.
DleDstag vo! Plilaste! m.de e6 eE.t, d1€ Eel1e auss6*iut, rit tarueizen ed tEte! &iEileh ileko.t,elr, ei,!
tezboden Eusa€1e8t, stü»e, TlBche urt aUes, {as Eo dazuaehört. Ei! {oI1€ttenws€ea Eu8te von lehDar! Aeholi

Bedenker ieAeD uu weti8 Aeltea e C€setr 61ch aIE übesrünitet: Unter tatkrält1Ae! ltileltuiA ud ltltlrilte de!
Sechenitorler Feuenehr LoMte at1e3 he!g6r.lchtet werden.
Ds ats eBte. PrograMpurlt voraeBehele tußlatlsDi€1 iter Alten EeEen & !önrelstaA mßt6 iteo abe! mg€n zu
stdke! ieAenfdlle abae§Eat werd€n; deech h6tte ate! rte! Irette.gott ein linseh€D Drt sorat. üner dt€ pt:!Ast-
taSe für ldeelea ,ette!.

§il
Lra ou",, rr.r.l,
2. steI1v. Kreispräsidentin

tr1äre Yorreit er
Bürgermeister ilans-?eter

Ehnke

Burrdestagsabgeoxdneter
Horst Jungmann

B1Id rechts:
Eltr B1lck
cäste beln!

auf die Yielen
Kommerg.

i*M
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:üo {omets .rs:hje.en.eben Cen Eele:ene! i,]Äsi_-n ari'a -'it1e :11:1i'de' id 
'inw'dtr 

dei 
'eneinde' 

6ucir vi'le

lh.rallEe Ces r/.relns sn3 deü garz€n !ul'esg'b:et' r_1Le Clste rxr'dn rlt dr€i YprTenrions h'deont (Eeleu salea

es 2i,1 ieuie!), die Csden'torJe' Brasntrsir s'r:i' iür aen n!ilkeils'hen ?a\r'n rrn' rnte'blscl dle lisJr6cle!'

§alier i:if,tz be4rijsie e!s 1. Vc:sitzerde' 1i' l L'sr'd':i rmi '1e1l:e 
i' ltück- üd ilsnl1ck 

'esch!'ht' 
uld:u-

kBitspers.€ktir€n dee !"cif,s der'

D{fu ergilJen naÖh Lüc nach die 
'Fre'€':st' 

dqs:1":' iltPrrei"ten ait 2r !ei1 'eeht 
larig'n §oftei G€3chenke'

In ve!ireturg des Itrels.dsid.nteD rsr Eeire 2 :teLlvdrt'et:ri! {1är' ilorr!ii€r ei§obi€'en; lüi der Krei33:o!t-

relbani Rall SchrEade. (etr.! Bürsem'1ster 1" rrtir'15Dre)i jilr der r:rEi:lunbelrw€rlrdi Jocher scnr6i'r; lür+ie

seEei.de Biirs€loeister Hds-:;te' ürle; l?"'r cer :rddestea:cbEeordrete Horst Jun'<m.ü; für dfe !€ueft'nre':

der Oe.einiie{ehririhre! (ra scho! zü rütsntnr:inr:' EeiÄnlie) le!'_P't'r I{r'geri Cj' Chels der tct"gilCer:

Cita"r"frt". +,e1d !e.ke! (FutNarkan!) jlir dit !1ek"i'rl'r 
'ilne' '{lteEM Heinrlcn liE€e1 fli' d1e liaLUhL'}

ailde u.a vorsltz€nce. llol€:e. liLers lilr ii' 1dt[lurr ti:ce'
!'ü! dle (ircl1engeüeind. !1€ke,dorl ergrllf ?ari'::i'hwuil i6g lI'rt; a]" 3n'3'h'n iert''"1a' C" ia'!LeF!re1:::

sv ;lusübn ud sv G@dort'
tlles Ir el1eo ein gelungener Äbe!d!

!iery1lz beitrugen.
z! dem auch die Sechend..fer leueneh!1eut€ a1s Helfer @ 1r€se' ud e

Bild unt en:

Vorführungen der Turn-
gruppen am S onnabend.

Bif d oben:
Die Volksranzgruppe des
SC (aköhl beiin Kottute rs.

ler weiteie Progrmsllduf 1! Stichrorte.:
5öEsn.rd aul deß sport!1etz! spie! der r.reirp. uilbeller L -r€tr.::: riet"r aic.rl <egea :ld.torle. les3eu i:r.

Turv.rlihnnAen der lurn84lp€ l,Iutter ud lin.t lü! nicht Se'ülpl1ichtige, l'€ittng leldl 
'lt!€'

TuivorfühtuAen de! luEghppe der schal!flicltig_"n Xirder. i':tuiE lrl!_r'1en Thies!e''
Gtüastik rit -vrEik, l,eliu!4 lriailte C1a)ßer,

;lmastit , I,eitü14 vartme Vo.!eck. näii.:d a1ler 1)rv'rl:iroÄef, Ti§cnteDl't:einir:s 
''erJLgetrd1ic.er. ieitung rlaltraua Colsi.

Fr3!ai1:)1.1 de: 1. leEen gegen {iker Sv (verl,üdslisa, Bfeo lijnf lillsstr rö!e:), lrgebais ':9
i. der Ilp-ltzeii vo.jjhnDae, der volkstonzsrupr uier lriEitt4 aLller, ci' au'ir sclon aui d_-r

!:ome!6 8roß€n L].1ana AeludeD hatte.

n.etris Iestball in Secner{i.!J.

!frr6stiortl8 sb g Uhr Sterl zü VolkswaDder. at S.huie !1eiltri'r:' str"kr Jbei l'rrchla'g' Eathlqu rd
äletkan. Ar Ziel {edailier für d1. 1?6 !ei:r.hi.r, dezu llr!sef,3u!!e, ijirllE'ri' 

'eir:irlka'
lhl.aL1sii.1e der l]-Ju€eid (!etr.uer gelaz l;lrtrrIc) E.:.. BFit::"d"i l:oi

de! a-Ju6-".C (:etr.:er diesrel {arlrei-n: tau.r) Eesii- !:ir lr"i"f ?:r;
Cer II. Iierleniie-r€u.r 'r€ns L.hi.ie.) gegei 3.he11i'ra'. -'11ce(Iu'Ji'lsel zur '\'-Iii ) 

i::l'
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Wie Rothlou Strom bekom
las Dorf Nessendor.f iret seit lJeianacht-.n 19J4 elektri;ches Li_cht. lie
1r'orzüge und 3ec,uei.ll'-chkeit des für lxlsere CeEend neuen LichtE, soq,ie dj_e
Äusitutzurg des Xraftstroms für bäuerliche 3etriebe lernten einige 3auern
unseres ortes bald kennen unc schätze!]. i)er Bauer Bruhn wandte sich de§-
ralb an aie E1c,:trizitätsgenossenschaft in Göhl nli t der tsiite, in Rathlau
eiru.al ProDaganda iür elektrisches Licht zu ireiben. Es wurde eine Ver-
s e,:[nl ung in Raihfauoi. rrlrugI eltberufon, zu der Göh]. elnen Vertreiet,
schickte. der nurl cel1 Dorl].1voh.ern gru:ldsätzlicii über a1le sch,rebsnden
Frsgen lufklirunä {:,t. iion allen ,+ragen f.iar d.ie liosienf.age Cie l.richtig-
ste, und so,inurde bescitios5ea, eine zxeit:e yersa::nnilung _.inzube r.,rf en, in
C.r iler? Fehm( fielitr, Eu',;tn) eine]] genauen Ilostenanschls,E r0it ..r]]d o]1ne
' \1-bd-r. '. .1 - -..

:l-ui dieger i,re:sc,rt,-.1unq zetSla es :rici1, dE.ß es f._lr den 0rl tu te:i"r 1,. jf,de,
'x-:nri ci.e riu3llsuien auoh Sirol]} bekä:4en. r:an,,,.,ar sicl gt:i1ncsätziich riarüber
.inj-€!, daß Cie Lichte-41gge nur iül' ien gesctlossenen Ort in trr.,ge kinie.
So 1ir-li,de balc darauf rnil .,ern Luibr,u des Orisuei,zes begc,,nen. Infolge aLer
Devisenknapjlhei: kori be aas r-'e :ll t]ur Af uird]liilr f;r Ci,. _{u:eitlei-rng be_
Lonimen. Da beschlcß G5h1, Iiabcl (wa:: noca zu belonnen) 1e3.n z-d fassen.
Au: iiese','leise nurde Rathlau oas orsie lorf in Iit€iG. p1ön, das die üo_
oel.nsi e Ll cht an1:,ge besitzt"
!,n 17.9.35 ,xar d.ie gesarxie Licht- und är.afiänl.,ge jertig. Abends feierten
aie Einivohner des rlorfes ein Lichifeöt auf der Grootdeel des Bauern Bruhn.
-L. lengen lischen bei petroleunbeieuchtung 'r,urde gerneinsam r(affee getr.r-rn-
ken. Del'Vertreter Cöhls (Ilerr Braun) hielt darauf eine Rede. Ilachdeix er
nas elektrische Licht in allen ljnen gepriesen hatte und die petiofeum_
lanpen lan€lsDjt v.tiijsch:-"n, foaderte er ulrs auf, gereinsan det Lichtgott
arzurufer, daß ef ,i1s das vielgenriesene elektrische Licht spende. fmxer
iauter lrer.reni riefel ,,ii r dreiiilal 'r es v,,erde Li.cht !r' Beirn dritten l,{al
leuchieten plötzlich die ve"steckt angebrachten Birnen hetf auf, und dle
grootdeef erstrahlte in l ooo Kerzen. Dann gab es lreibier (l I pro ..,ta-m;.
3ei Gra,rrlopholrnusik ,,.r.Jrde bis zum anderen l.icrgen getanzt und gesunEen,
'üterbrochen von einer -y'crfrhrung tncderner elekirischer Geräte durch Herrn
Rehr und eine Reihe von lustlgen Vorträgen.
ls t,'ar das erste lfafrdaß slch aile Rathlauer zu einen gel]:ieinsamen leste
zus aixienfa4den. Noch nie sah ich sie so einig vile an Ciesem Äbend. Das
elektrische iicht brachte das ,,'iunder fe"tig, die RathLauer unter einen
Hut zu bringen.'r

Aus einen Bericht von.Lehrer Heinrich l,tiiller, der von l9i4 bis zu
,seiner Xinberufung in Uovecber 19)9 Lehrer in Rathlau .,,,,ar,
(Sein. Vorgänger ,,,ta1t,"r. :'ict{el, sein ]lachfolger zuerst seine Frau,n.rch d.-n { -i eq G k: er T Lrn c n. )
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Son abend, 2. Augus t

Freitag' 8. August

Sonnabend,9.August

Somabend' 16. August

Somabend' 23. August

(Änd.erungen vorbehel t en,
oder in der T age spre ss e )

Term ine

Sonnabend'

S onnabend'

Sonntag,

S onnabendt

S onnabe no t

Sonnabendt

S onnab e nd t

7. Juni-

14. Junl

15. Junj-

21.Juni

5 . Juli
1 9. Jul1

25.Ju1i

liltt?cchs 15 .3o -17.3a S'rechstunce
des Bürgermeisters - in Sormef' ln der

Kurvervr'4Ltung' sorst in Geqeindebüro:

Gil-defest Ka-köhl er Gilde

Vorgarteruvettbe erb des Irendenve rkehrsve reins

Sildefest Rathlauer Gilde (in l{essendorf)

Frühschoppen der Sechendorfer Feuer''vehr (b'Sildel)

Kinderfest der §rundschufe in BlekendoffJ
"-"äiäiä""när, im restzert auf dem Pafk!1atz

Grillabend der Kakdhler Gi1de, Schießstand 18 Uhr

Ball der leuerwehr Nessendorf (Gasthaus Paustian)

Som1e-ve-"qn'ig'n .as FIo'l'nue_keLrsv'räios' i n ;asLr lus Siel\"rs'(akö11)

;r-L.1i,o'no oer oouorrehr 81e{'4oo-j-i{e{' ) L

'-- --i"oirn 
;{o.rnho-[ in BI'k"n 'o-')

li.""o i* Festzel--t an Sehlendorfer Strand

Veranstalt]lng der Kurver'valtung in Iestzelt am Strand

Pre-L ssc a-i e len de- Pe Jerßehr'(a{öh-L- 3L "k' no or I
- --iäi räe."rre 3s tand ir o1q;p"66'f)

Lar"el"nenurzrl4 gli t .'sik oes Fron)onvo'{'1rsv're-'s-'' irri--särji'iäo'f , lref"ounkr b-: ;(ard'L)

SoEaerfest der SPD (siehe besonderen llinweis )

genauere Angaben si ehe Plakataushang

.... l.u1d am 17.Juni findet v{ieder die beliebte

(rienstag)
traül1i en-Radt our

statt !

ler Veranstalter - die AsF-Gruppe - erhofft sich

ähnlich gute Beteiligung und gutes lletter wle iEI Voriahr!

Start arkplatz Schule Blekendorf' Mit Imbiß und Kaifeepausenl

Die lrauengruppe trifft sich jeweils ar0 3'l'Tontag un.2o Uhr im Grupqen-

r&d0 oe- der Scnule. ( 1 6 . Juni 
' 

? 
- . J u L r -rro

AußerdeE slnd noch weitere Aktivitäten geplant' A11e lamen sind

zun l{itnachen herzlich einge}aden !

12
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UNSER

Sonnabend, 23. August 1986,
auf dem Sportplatzgelände
bei der Schule Blekendorf

Nachmittags: 15.30 bis 17.30 Uhr
Kinderspielstände (kostenlos)

Abends 19.00 Uhr Fußball
SPD Blekendorf - Kaköhler Gilde

anschließend GRILLFETE
Mit Tanz im Festzelt

- Dazu sind alle herzlich eingeladen.

'rl'\Blekendorf ',{r

.l'\

\.--)

I



Wos noch zu berichten ist
VERABSCHIEDUNG

Iessendo!f' 9. tpr11.
In elner kiel.en !€ierstud. ru._
der d1e .ech de. rY&h1 aJsaesclle-
C€ner lereindevertreter und 5ür-
se.liche! IuEs.hundtglieier ve:-

ie1r2 r,le!thc1d {u!de ljr itJdh.iae
Zuaehö!1ake1t zur Cenelri€vert.e-
tu.a nlt e1.e! !u.r L'edaontieben

so lleg iqth ( de! !ii. ro vcnate
rs..Berilckt wsr).
IlB bi.lrEe.Iicha Vertreie. i. ien

ir'eil€rt B€.ker, (uno I!nr ura
Die::ich ;rulst aen iank drr ae-
ieinCe i)..h d!r nlrg€ra!iit !.

WIEDERSEHEN
Iek;n1, 19. 1.ri1,
Iech vleLen Jshren sshe.:1trr 41

ehen6lig! i.iiler der f.Il{Esc.)_
1e ie<öhl in (as:haus llere..
decer. IB.i! lrl.dri.h sxs ;d-
derccrf und Pena l,:eaü aus (ekih1

h4:ier d1e lCre3se. der ztis.h..
1945 u.d 19t5 alnaeschllten a!3-
aindlA Aemacht urd elnqeisd.r.
Yon well her ware. r1. enge.e:3t,
{ lmerhln !tre dio:l,lllte ier
tr,seschrieb€nen) ; ai.h jie IEhre-
rin Ii.. llilller-ost..haEe. {Er

lia.l dem grcßer trl.1q Ces !.el-
fe.s..1Len bls züa.ächBten :ra1

lur t Jehr. verEelen I

FREMDENVEBKEHR

Kakdhl, 24. Ap!1i.
Se!4e Jea.eshau!tve.E@iuna t'ihi-
i€ de. lrerderverkehrsrereln Seh_

lerdorJ€r strMd 1n:ast:aue 5ie_

Dlesee Jsh. tri!d !1ch der l€r€1.
iaßgeblic! er !!reg C€r seuteie.
ießetnde',( t.i{61 ) beielrlaen.
!l€ Wahlen wfC€n (ßit lreiarln€
dei !e1aen stellve.treter) i erEils
elf,stlm1g dür..aezoÄer.
'. rorsl!zo.de. bleibt He rb. rr
i:eck e., !'riterkanp i :.'/ors.nrxre

'norraut !01B:, Ieesendorij l.l'..s.
Di ien Ili: C. {.mer,llekerdoil.
c:e.hä:rs:1lire11r 1st la.h *1. iör
l,.tii {a.del qur 5ehLerd.rf ,lerner
eelrrer Cre:! ieisiize. deü 'ior-
3.srd an: Ir1r,z l,ot z r I{akahl,,ra]-
traut §.hwat(Sechercorl) urd rB.i-
qeinz (u:Ce, a"t ier(MP.

FRÜHLINGsFEST

Iakö51, 26, 4p.11.
Au.h ir Cles€r ili. hatt: der spD-
lrtsy€rein {iecer z!@ !ri.Milgs-
Iesi iit Sp3nle.kelessan th a,re
r3cnuliheli-5tub€', ae1aCe., {ors.
qss-Peioi ntuüe konnte neben ei-
niAe.r suswÄ.tagen aästea zu seine.
F:eude so vielo Cenelnderertre:er
*le r.ch nle 5esrll3e. (?r).
!1e aLte rrusik der ie.d11€ :ebentß
rnd eln€ :ornliola rundeten Cas Fest

B,@+

TANZ IN DEN MAI

:(ekoh1, lo,,{p.11
Eine. rb.a'dltine.Ce. ;üs!iuoh
adrc de on de. Se.hendorf er

rLü!.n.hr u:ljinrL.l vcranr lLll _

ie:e lsrz 1r c'". '4i".
Zunä.r3t e:r.niere. nLr er 1ig-"

ftL..(e[r:e!re, r 22 .Ibr 4..]
*sr ir assihers 51€ve:! sr ;!i
*i-" keii I-e-z rehr zu ll..ieir.
L'ber lr. i,.r 111er jünne)te'-i.
net:e:i si.1 zu der 'lusi< Yon

Lt. da iJeEr .irB:flaCe.r.

SAUBERUNGSAKTION

:!r .li. SErb€iu!4selti.r ir.r.l
C€neinde aette:i dieseo J ar.
E.sii613 der Iread€ir.rrehrsrer-
ein tia orEa.lsett.r,lbe3oaa.::
LerCe. rc. CiP I€te:1lsa.A .!.
!ir-ger a:sE.3orr. ,.. r lrlriA' el
einla.n Trefi!!r.kte. fan,i .i.r
.ü.:lne lieivoll {.1iet ei n.
aL Cr-e nkr1.n vtrrher richt q.nl.l-

gead t.(dütgenaclt tar? (nur 1n

d.r: ril] aatle :in (lelner ,!tir:el

!i. iü3ie[n! I er Setrj enc..l, ]:iE.
(n: h. le:cii ii=.: hEt!crraq'nd
uxd beisDielhalt I

lg Lhr aLrI
cen:noripldt:
in !1ek.liLoxi.

St€ck Oran,was ln t rstecKl

Sportabzeichen.

axch ih diese( Janr richtet d€x Sc Kalöhl xieder für

"ii; i"t"""..i""t"" (ouch Iichtaitslieder) die L15s-

itc«"r ":n, 0.s soor o'ö' -r 7 i .^.'_b"' '
,;. ."""-;::. :;" o "".8d.0. .tr- olo", ": - 

'lb 
rne

i;l;-i;;r-".l:;;T;;;E;

l

": ,:
":n'rB 1S '.:fi ',llrl ?B ":§
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eister schrieb an Verkehrmini.

Schüler möchten mit dem Rad fahren
Noch kclne Zusage, wann dcr Radwcg bis nach Lütjenburg gcbaut wird
hb Bhl.rdo

D.n Bl.klndo .m bre.nt
alLnahllch .tä Thchr rl(ut
un!.r d.n Nl8rh: Si. w1!-
..r hrü!.r neb nlcht rürd.t llnlrt $Gk0Ddrrt
n dr{ .rrlür dr! rrüt-b.(rhEn n Bund.. !rß.
:oz rcbrut rüd ua dch
ub.r itic- fqr Khdl.lt ru
!tr'.hr.ü.E, h.t Büfrlnn.l-
st r H.nr-P.t ! Eh6k. !n
dr! VartehBalnlrtkiua tn
BonD pihrlrb.r lrnd
"DrrEp, !!Errchf.

"DiG G.oGlnd. Bl.lcn-
dorl büt dür B.u rhr Rrd-
*t8!r bi. IÄtj.nb'uq rn d.!
B202 lti! unb.diDlr notmn-
di8 und dutr dj. Md:nrhm.
al! .eh! d.tralnd .n-, h.ißt
er in d.rn Schlllb.n. Ehmk
unt.nn.u.rt l.ln.n Appctt,
d.! Pml€kt rnörllchrt
shnll tn ADBrttr ru n.h.
m€n, mtt dlm Hinweis aul

h.riaElnd. V.rl.hr.rlchlF
h€lt ler rll.m , {rttch!.
Jqlndllch.! ruJ thrtr!
S.hulwlr n&h lJU§.nburt.

B2@ m! nrdlGr
JcüanttlEhrllch'
D.r Bürr!fr!I.t!tr! Bßüt

d.nut rulE..ksrn. a1..0 .ut
d.! C,.hGlnd. Ub.r 100 Mtd-
ch.n unil JunSu t&llch ru!
Sond.r-, Hlupr- und R.rt-
röuh Ewl. rutn Oymn.!t.
um nrch Ilrd.hbu l.hEn.
.Dl. S.hül.! Eri.n 'rrd.m Bur h.örd!r{ i,ürd.n
rbo! 8!rr ltn Sornrn.! rrch
mit d.ü Rld hhrln. D.t lrtru Z.tt rbslur unmotllclr
w.tl .t tLi! j.d!n Rrdt.hB!
l.b.n{.tührltch tlt. dl.
Burd.§tlaß. ohn. R!&p!E
,u b.nuE n". r.hrl.b Hrne
ht r Ehhk!.

W.llcr rtrd l[ d.a Bdddl.lul htnslric!.n, d!ß
Bhklndorl Ell r.lrpn rmo
Elnrohn.m nlcht..ur ö.
!röß!. O.E lDd. !n d"r
B2m lE Elntul.b.ntch
Lu{cnbu.tt rt E ld.rü \,!t{l.rlr .u.h rlhEnd d€r
§onharmon.t atn 'Erntll.h trölcr. Z.N .n
Urliu!.rfl ru Cüt h.b..
Gcrrd! d"r SGh.Lndorl€!
Strmd htb. .lr. !ro8c B.-
dar§ln| tir! dt. N.n.!hG
lun& ,s.hr itcl. LluinbuF
glr lrüd?r n t dem Räd
runr Sürndl hh!ür könn.n
dl.. lll.rdlns! rur den p!-
lchtldln n Grilrd.n ohn.
G.flhdunr nlcht .Grtisle-
.rn"t !.tont alcr Bilr8llErci-

Hä!i-ht!r Ehhle
n.!t di. Phn.. rh
k.hrhtnlstcdurn .n

hütitr Lü Juri wttrngen.n
Jahr.! d.m Bundestlgllt>
tErdrlct n Horrt JunS-
hlnn rhrilillch !.9.b.n6
Z!s!re, dic Enteurlllrb.l-
t n rirn mh.ru rb8..
ehlo.in utr(l dG! Gronder-
trlrb olL lm Son6d 83
.dolr"n- Nr.h d.t drmrtt
rln Plü\D!, D hrtt Dr.
Di.ter S.huh.. htl6.ntä-
.l$h." St rtr&rEtlt lrr
Mlil.trlüt'l, trfthri.b.n,
-i hit d€r Au§hreibunr
d.r &b.i!.n tü! End! rg0§
,u rc.hr.n. Bü!!!nn.i.r.r
Ehhk! hät Jct t dl. B.höde
rul8efo.de.t, ko.kEt An-
8.b€n dr!üb€r .u n.ch.n.
*ie lr'lit die Vorb.EitunleD
tür dsn Bru d€. R.dstgc!
8odi.hon!inal und wim mlr
dcn tub€it n bGsonnen

thre

Oonnrrrt.g,lS. Md .1986 - N..'lll O

Liebe Leser !

Dabrt i'ir rjr si. eire 1!t.reE§et€ ud leserskerte "Slekendorfer zeiru4r" rachen lamer. sird wira!! Ihr. :ji1ae ug.ri e s€r l

r1. bitie, h nFeclnaei, Tips, }rin*e1Ee (?.!. JubilÄen) oder aucr ets€De leirhaer
frir bitt€n tie '/e.e:ae, rEueaehlrh, c11der- snsie ddere OlgmisationeD E Her4abe votr
:litt!:iulaef, ode. neirmt*chungsrü!€ch€D I

rir bitte, die c€scbäitsleute @ Anzei&en ( s1e sind
,tusqabe all. ilalshelte in der CeoelDde e.reicht!l

s)ch nicnt Leler; ieerlrin -e.den dt J€der

übrigens...
'1r suchen eiie kü.st1e:ische Bes'buis, dle ulser !1att rlt kI€inen skizzer aurlockph k"*l
s.hriitllcie oder !ü.dllch€ I|ittelluger bltte & Elch ({!sc]fiit ud r€1ei.n slehe ute!),
suJ l]lnsch kom€ 1.n auch yo"bel oCe. schlelb. fü! Sle nach Sti.tlo.tei d1e lbrrlda€!

Y,1t tleudli.hen C lße!I

d,(^:*-.,*-.
ce.d IhiesEer, r,&nse stisi3€ 4o, 2124 !tek€rdoif, ,tet. a4)s1/a72,t.

i31ekeüdorle! 261tulg" - exscbelDr @ erEien
Ee.auEgeb€!: Sm 1n de! eeEelDde Eekerrr.lt
Redaltl.! @d ver&rwolt1lch lil! deD Innalt!

SoDta€ lE l,{d!z, Jxrd, Sept€dber @d !ezen!.r.
lutlaAe: 5co rx.

cerd !!rtesse,,2l24 llekerdo.r, r.A. a4,]l /e727,
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3of,ffiem G0ffiffi@umtrffi
nachträ91ich....

delo Ehepaar
Grete und Theodor Stark
in lut t e rkarap

zur li.aüantenen Hochz ei t
an 3. April

H

Richard Geest

1n tsl ekendorf

zun 85. Geburtstag
an 4. April

H

X[ax 3o11e r
in lut t e rkarp

zun 80. Ge burt stag
an 1J. April

H

IllLhelßine S el ahn

in Kaköhl

zurü 95. Geburtstag
a.1 29. Aprl1

Sol-lten 1\dr eilen Jubilanten oder
ein b"ner.-ensv.ei;-s Ef.i'nLc
,qesEen haben, bi.tten vj.r uio r/er-
j-änol,]ls, :,:r .ro11"n n rr -as t...i-
tergeben, vlas un§ nligeteilt v,urde.

zur (onflrloation a.Ir.

nri -o D^ di 6,

Heiko Schwien, beide Ne ss endorf,
Arne Han s e n, ',[i n d,-oüh1 e nk aup ,

( €-n 6.Aprl1 -Ln ,lersihn)

Tanja Boro!r'c zak,
Adelheid v. Platen"

( an 27. April

beide Sehl en-
dorfer Hof

in ilohenst ein )

Volker'tsioly,
cudrun l:iüns t er'
Birgit Stark 'ilka Seehusen, a1l e

Andreas 3uchhorn,
Bernd Franzke '
l{anuef a ;lesse,
,-i chaeL Hesse t

l,Iarika i{roll '
Jan Paustian,

Iutterkanp,

liilke Lange ' a1le Ka{öhl,
i(laus-Di eter B'-tnj er, SecLrelCorft
01iver lendi ei d,

Thorsten Geest t
lril chaef a Lühr'
Jochen Schrö der'
Sandra Ruser, a1l e Bfekenqorf,
Xathleen ei nz, Fri e dri cbsl eben,

( am 4.l,tai 1n Blekendorl)
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